
WAHLPFLICHTKURS 
„WAS MACHEN EIGENTLICH  FEUERWEHR, RETTUNGSDIENST

UND POLIZEI?“ – ERNST-REUTER-SCHULE 2

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Frankfurt-Niederursel

Schulform
Integrative Gesamtschule

Gruppengröße
12–15 Schülerinnen und Schüler

Art des Angebots
Angeboten wurde ein Wahlpflichtkurs in den
siebten Klassen, über das gesamte Schuljahr mit
wöchentlich zwei Schulstunden. Der Unterricht
erfolgte nach eigenem Lehrstoffplan und be-
stand auch aus Exkursionen zu Feuerwachen.

Wie ist die Idee entstanden?
Die Initiative ging von der Schule aus. Von dort
aus wurden wir angesprochen.

Warum gibt es das Angebot?
Das Angebot resultierte aus einer Anfrage der
Schule: Das Thema Feuerwehr sollte in der
Schule vertreten sein. Aus Sicht der Feu-
erwehr spielt die Nachwuchsgewinnung
eine wichtige Rolle.

Welche waren die ersten Schritte?
Die Erstellung eines Stoffplanes.

Welches Material wurde benötigt?
Nur die übliche Ausstattung in der
Schule. Bei Exkursionen in die Feuerwa-
che wird das Gerät und Material der Frei-
willigen Feuerwehr Frankfurt-Niederursel
genutzt.

Welches Personal mit wieviel Stunden

wurde benötigt?
Eine Person mit wöchentlich zwei Stun-
den. Über das Programm „Verlässliche
Schule“ wird eine Vergütung gezahlt.

Wie läuft das Angebot ab?
Folgende Themen werden behandelt: Arbeit der
Feuerwehr, Aufbau und Organisation, Verbren-
nungslehre, Rettungsdienst, Polizei und Feuer-
wehr, Erste Hilfe.

Was war gut? Was war schlecht?
Die Schüler sind interessiert. Dementsprechend
gab es keine negativen Erkenntnisse.

Was muss auf jeden Fall beachtet werden?
Die Absprache über Themen mit der Stufenlei-
tung und den Klassenlehrkräfte sollte zwingend
erfolgen.

Kontaktdaten
Lutz Stüdemann
E-Mail: lutz.stuedemann@stadt-frankfurt.de
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